
Ohne Sie, liebe Frau Lehr, würde unsere Gesellschaft heute anders über das Altwerden und Alt sein 
denken, besonders die Frauen.  

Sie haben geduldig und zielstrebig für Veränderungen gekämpft, Sie haben eine 
selbstverantwortliche Gestaltung des Alterns gefordert. Dazu gehört auch eine gelebte soziale 
Einbindung, die aus meinem „Demenz“-Blickwinkel besonders wichtig ist. In Ihrem Sinn müssen wir 
weiterarbeiten.  

Haben Sie Dank und alles Gute zum 90-sten Geburtstag. 

Heike von Lützau-Hohlbein (Kuratorin des KDA seit 2004, Vorsitzende der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft 2001 – 2015, Präsidentin Alzheimer Europe 2010 – 2016) 

 

 


